
Franz Berger,
u l> r 111 a ch e r,

Zeigt seinen Freunden uud dein Publikum
überhaupt acbtunqsvoll an, dass er sich hier in
der Süd t!ten Straße, zwei Thüren unter-
halb T. S. Darlings Eisenstohr, A. Behin'S
Wirthshaus? gcncnübcr etablirt hat, und
sich ?>» Vergnügen daraus machen wird
alle respektive» Kunden, die ihn mit Aufträ-
gen in seinem Fache beehren mögen, prompt
und billig zn bedienen. Man findet in sei
n?m Stohr fortwährend eine grosse Auswahlvon V.inkie - Standnli re n,
von allen Sorte»
nnd Preisen; Ta
schen-Uyren von je-
der Art, Juwelier - K
Waaren u. s. w.
alles zu äusserst bil- M
ligcn Preisen.

Alle Reparatnrcn
werden prompt und
pünktlich verliebtet U
niid die Arbeit ver-

Reading. Juli 7. :

Vettfedern.
Der Untcschrriebcti hat fortwährend einen

bedeutenden Vorrats westlicher Bettfedern
auf Hand, welche billig verkauft werden.

Franz Server.
Reading, Juli 7. Km.

tHeorge W. Arms,
Rechtsanwalt, at

.Office in der Älord k>ten Straffe, dkm
Conrlhause gcqcnüber.

Jnli 7, Lni.

Dr. Friedrich Schl^uch'6
Wund-Balsam,

ein erprobtes Hnlmittel für Brandschäden,
Schnitt- nnd Stich Wnndcn, Verrenkungen,
Rheumatismus u, s. w., ist so eben erhalten
und znm Verkaufn, dieser Drnckerei?Preis
35 CentS das Gläschen.

July 7.

Wohlnmgs-Vclmidci uiig.
Perkauf zum

IoZ?n
Kleider- und Warietätcn-Hä'ndler,

Zeigt seinen zahlreichen Frennden und dem
Publikum ganz ergebenss an, dass er seinen
Stohr in die MansionhanS-Gebände, an der
Süd sten Strasse verlegt hat, nahe bei Bonr-
bon'S Hotel und einige Thüren oberhalb Dr.
Löwen'S Apotheke, in dasselbe Lokal welches
früher von Hrn. Wanner als Kleiderstohr
benutzt wurde.

Seilt Stohr ist nenerdings vervollkommnet
und mit einer grossen Auswahl von Sachen
versehen, die mau nicht überall findee. Be-
sonders ein bedcntcndcr Vorrath von allen
Artikeln welcbe für

Herren Anzüge
erforderlich sind; nach der allerneuesten Mo-
de nnd zn den billigsten Preisen.

Ebenfalls findet man bei ihm viele andere
Sachen die hier nicht benannt werden können,
namentlich Kutschen, nnd andere
Fahrzeuge, Pferdegeschirre :c. :c

Dankbar fnr die bisher genoss?»? Kund-
schaft, scbmeichelt er sich mit der Hoffnung,
dass seine Freunde ihn auch in seinem jetzigen
Wohnorte ihn mit ihrem Zuspruche beehre»
werden, uud man wird finden, dass seine Arti-
kel an Güte und Billiqkeit alle andern dcr
Art, die hier verkauft werden, gleich sind oder
übertreffen.

Reading, Juni 2. 1846. 5,n.

Die Geheimnisse von Paris,
Voll Suqen Eue.

?lus dem Französischen übertragen von
Wiktor IVilkeln, Fröhlich.

(Druck von Jacob llhl in Neu-York.)
Das erste Heft dieses ausgezeichneten Werkes

ist erschienen und kann in der Drukerei dieser
Zeitung eingesehen werden. Preis eiiieS HefteS
von 48 Seiten, Cents. Druck und Pa-
pier lassen nichts zu wünschen übrig und unter-
scheiden sich vortheilhaft von vielen andern der-
artigen Unternehmungen.

Ueber den Gehalt der "Geheimnisse" sich we>>
»er auszusprechen, ist vollkommen überflüssig,
da die Kritik längst ihr Urtheil darüber gefallt
hat. Anerkannt ist es daS gediegendste 'Werk
E. Sue's; es hat den Namcn des Verfassers
in allen Theilen dcr civilisirten Erde berühmt
gemacht, und eö wird seinen hohen Rang in der
Literatur so lange behaupten, als die jehigen
Zustände der Gesellschaft nicht eine gänzliche
Reform erlitten haben. In dcr anziehendstenForm ergeht es sich über alle jene Fragen, wel-
che die Drucker dcr Jetztzeit beschäftigen und
die Massen in Bewegung setzen. Beim Lesen
der Geheimnisse von Paris wird dem Armen
der Muth wiederkehren, den Reichen wird es zu
guten Handlungen treiben, der Gerechtigkeits-
liebende wird eifriger streben, die Tugend auch
am Aermsten zu ehren, und dcr Elende gewah-
ren, daß er früher oder später die folgerechten
Ergebnisse seiner Handlungen schmerzlich ertra-
gen muß. Wir glauben uns daher den Dank
des deutschen Publikums der Union zu verdie-
nen, wenn wir ihm dieses treffliche Werk in ei-
ner gediegenen Uebersetzung und untadelhasien
Ausstattung vorlegen.

Dem letzten Hefte wird das wohlgelungene
Bildniß Eue's beigegeben.

Charles Müller,
No. 118 Nassau St. Neu-Pork.

Mai 24. 1846.
N. B. Das erste Heft des obigen Werkes

ist bereits erschienen und in dieser Druckerei zuhaben, wo ebenfalls weitere Bestellungen ange,
nommen werden.

Wichtig

Land.Haushälter.
Ihr mögt versichert sein Jeder»

zeit reinen und höchst kräftigen

Thee
zu bekominen, beiin einzelnen Pfund oder in grö-
ßern Quantitäten, am

W aarenhause
Der Peking Tl,ee-<sompany,

Süd zweite Straße, zwischen mar-
ket und Cheiniutskrasie, ZZlul.lÄclpiua,

ü.!or diesem war eS schwer, in der That fast
unmöglich, jederzeit guten grünen oder schwar-
zen Thee zn bekommen. Aber jetzt braucht Ihr
nur den Stohr der Peking Thee-Company zu
besuchen, um so schönen und kräftigen Thee zu
bekommen, als Ihr nur wünschen könnt. Je-
der Geschmack kann hier befriedigt werden durch
den Vortheil, daß man den Artikel rein, um
geringen Preis haben kann.

Philadelphia, Juni 1840.

Leghorn.Hnte!
Der Unterzeichnete erlaubt sich dem

/ respektive» Publikum anzuzeigen, das;
einen bedeutenden Vorrathon

L eghc>rn-Hü ten fü r'Rinder,Ana
hen und Männer, direkt von Europa erhal-
ten hat, die er wohlfeil zum Verkauf anbietet.

im Lande und das Publi-
kum überhaupt möchte er darauf aufmerksam
machen, daß er die Hüte selbst importirt und
sie daher wohlfeiler verkauft als sie in Phila-
delphia zu haben sind.

5. L Hcizmann.
Reading, Mai 12.

Dr.). Kienlev's Pillen.
Gegen die Wassersucht, reissenden Stein

und Grävel.
Die Sl'mptom? oder dcr Anfang von dicsc»

Kraukhcitcu sind z wen» man imiucr geplagt,
gereizt und genöthigt ist, Wasser zu machcn,
oh»? das; man vi?l auf?ini»al machcn tan»,
mit od?r ohiic Schnicrzc», Spannung im Un
t?rle>b, Nicrcii-Schnicrztii, grosse Schmerz?»
im Krtliz. Druck auf d?r Blas?, u»r?g?l»iäsjl-
g?» Stiihlgaiig; dadurch ciitstch?» Schwill
dcl, Muttcrwch, Windkolik, Vcrlust desAp«
petits, Dispepsia und Harcleibiqkeit, weiches
bei Frauciisperso»?» nur zu oft dcr Fall ist,
daß si? mit d?m Wasser g?plagt w?rd?u, wenn
si? ihr? monatlicb? Zeit zu vi?l odcr zu wenig
oder gar nicht bekommen.

Und wie viele Taufende haben ein trauri-
ges Ende geilommeu, weil sie es vcruachläsziqt
habc», dicjculgcu Mediciueu zu gebrauchen,
die dafür anempföhle» wäre». Darum
braucht Kciucr zu v?rzw?if?l», iud?m die ob?»
erwähnt?» Pill?» in dcr Druckcrci diescr Zti-
tu»g, in dcr 6tcu Straß?, wi? auch b?i Carl
Wissang iu d?r Fralilliu-Strasi?, Readiilg,
Pa, zu haben sind.

Aicnley, Gr.-Dr.
T>Auch zu habe» bei de» H?rr?» Stohr-

halt?ru George H. Miller, Womelsdorf;
Jacob Bccbtcl, Tulpchoccou; H. Hcffiicr,
lLerch'S Wirthshaus,) und Thomas Ruth,
Unter - Heidelberg ; Peter Kegereis, Bluck
Horse, Laucaster Co.

Große Boxen zu 50, die klein?» 25 C?ntS.
Mai 25. bv.

Stiesel- nnd Schubstohr,
?!o. I. Nordwest-Ecke der Penn und 5-

ten Straße, Reading.

Felix und Co.

Zeigen ihren Freunden und dem Publikum
überhaupt achtungsvoll an, daß sie so eben ein
großes und allgemeines Assortement von

Stiefeln nnd Schulien
eröffnet haben, als vorzüglichen kalbledern und
Moroeco Mann's-Stiefeln, von ihnen selbst aus
dem besten Materialien verfertigt; kalblederne,
Kip, Seehund und Morocco Pep-Stiefeln von
jeder Gattung; kalbledern, Kip, Seehund und
Morroeco-Monroes sür Männer und Knaben
zc. ic. zc.?Ebenfalls, ein ausgedehntes Assorte-
ment schuhe sür Damen, Mädchen u. Kinder.

Auch haben sie zum Verkauf einen große»
Dorrath von rothen, Schlächter- und Baltimo-
re-Sohlleder, Kalbfellen, KipS u.
Oberleder, Morroceos und Kids jeder Art, nebst
einem allgemeinen Assortement von Schuh-aus-
staffirungen und Werkzeugen, worauf sie das
Publikum aufmerksam machen möchten.

Reading, April 28. Am.

Wassersucht gebellt durch Kienley's
Gegeu - Gravel Pillen.

Zeugniß.
Ich Unterschriebener bin es der Menschheit

schuldig bekannt zu machcn, daß ich durch Kieu-
lcy's Reißende Stein- oder Gegen-
Grävel Pillen von der erwähnten Krank-
heit befreit worden bin. Der Anfang war star-
ker Reiz zum Wasscrmachen, ohne daß viel da-
von auf einmal fortging, und als meine Füße
anfingen aufzuschwellen, so war ich überzeugt,
daß es die Wassersmucht war, und Dank sei es
Gott und den Kienlcy's Pillen, daß ich wiederzu meiner Gesundheit gelangt bin.

lacobEd e l m a n n.
Cumru Taunschjp, Berks Co., )

den s,ten Mai, 184«. bv.

An Banlneister und Andere.
Kalk und Snnd,

von dcr heften (Unalität,sind zu räsonablen
Preisen zu haben bei dem Unterschriebenen, Ek-ke dcr sten und Bingemanstraße.

Benjamin Vpanner.

Au die Leidenden.
NitlNtL'KVcgen Grävtl

P i ll e n.
Diese Pillen sind die bcstcu und sichersten

für de» reißenden Stein odcr Grävcl sGrics),
und alle Krankheiten die aus dem Wasstr cut-
stcheu ; sie reinigen die Nieren und stelle» die
Organe wieder in Ordnung, sie sind larii end,
wind- und wasscrtrcibcud, rciuigcn uud stär-
k?u d?u Mag?n, erwecken Appetit, heile» das
Kopfweh, vi? Hartleibigkeit, Windkolik, das
Leibweh, Dispepsia zc. :c.

Dieses alles »st durch Erfahrung uudZcuq-
ilisse bestätigt und bewicsc», uud wer sie als
Laxirmiccel gebraucht, wird sclt?» od?r gar
nicht von d?n obig?» Krankh?it?ll geplagt
werden.

I o h u Kieuley, Gr. Dr.
haben iu diescr Druckerei und bei C.

Wlssaug, iu dcr Süd 7tc» Straffe, Reading.
B 7? Preis Cent die Box.
April L. bv.

Dr. Bechler'6
uuqen - P reservat! v,

Preis s>t» Ccut die Flasche,
Ist ciut schr schätzbare Zubcr?itii»q, ?»tdcckc
durcb ciucn rcgclmäffigcii und bcrükmtc» deut-

sche» Arzt, dcr sic über fünfzig Jahre iu sei-
ner eigenen Praxis in Deutschland gebraucht
hatte, iu wclchcm Lande sie während jener
Zeit äußerst ausgedehnt benutzt wurde,bciHu-
steu, Erkältung?», Kacarhsi?b?r, Eligbrüstig-
k?it, K?uchh»stc», Scitcn und Rückciischincr
zc», Blutsp?i?ii, j?d?rArt Brust' uiid Liiugcu
bcschwcrdcu, uud in H?m»»g d?r hcraiuiah?»
de» Auszehrung. ViclcS kau» als Lob dcr
obigc» ?Ncdizi» gcsagr wcrde», abcr die Zci-
tuiiqsbekaütttiachungtii sind zu kostspielig da-
;u; ??dcr bcfricdigci'.de Beweis i» dcssciiWir-
kiingcu wird in einem Vcrsuche damit gefiiii-
deil werde», sowie auch zahlrcichc Empfthlnn-
gcn di? Auwcisiingszctt?l b?gl?it?nd. U?b?r

Flaschcu sind allcin iu Philadclphia
währcnd dem lctztc» Wintcr v?rkaiift word?»,
?iu üb?rz?ugcud?r Beweis von desseuNutzbar-
keit, sonst würde ciue so grosse Ouantitäl ui?

v?rkailft word?n s?i».
So wirksam ist die Medizin g?w?s?» i»

Heilung dcr vcrschicdcnc» Kraukhcitcu für
wclchc sie cmpfohlcu ist, daß sie alle» andern
Zubereitungen von Sarsaparilla, PanaceaS
zc. schiicll.vorangcht.

Viele Ze»g»issc sind von Zeit zu Zcit crhal-
tcu und bekailiit gemacht wordcn, abcr der

Äosteuaufwand vou Zcituuqsbctaiintniach»»-
gc» vcrbictct dcrc» Mitthcil»»g hicr. D>?
Leichtgläubig?» köiiu?» l?ichc überzeugt wer-
de» vou dcr Nützlichkeit diescr Mcdizi» wen»
sic anrufen a» Leidy's G?s»»dh?itS Eiupori
um No. >9l, Nord Ste Straße, unterhalb
der Vluestraße, zum Schild des "goldene»
Adlcrs und Schlangen," wo Zeugnisse und

hundert?» von Fällen der
merkwürdigsten Knre» durch diese Medizin,
vorgezeirt werde» kö»»c».

Rcadiiig, Juli l. 1»-t.?.

Medizin ist zu dem oben anqege-
eiic» Preis? in dies?r Dguck?rei zu habe».

Gegen ' Nheumatlnc und Nucken-
Schluerzeu^Llnement,

vcrfcrtigt von 7ic>hiißicnle^.
Dicsce jiucmcut ist das bewährteste Mitttl

welchcs jcmals vor das Publikiiüi gebracht
worden ist ; es verschafft sogleich? Linderung,
weuu Gebrauch davon gemacht wird. Die
Rückcu-Schmerzeu curirt es beim ersten oder

zweiten Mal Schmicren.
x>Einzig zu haben in diescr Druckcrci. !

Prcis: Ccut die Flasche.
Reaviug, 2lpril IZ. bv.

Stühle! Stühle!
M Friedrich Fox, sz

Schild vom rothen
//L Stiihl, !7c>. li-i cj>sk-x

pennftrasi»', nahe dcr tLifeiihahn,
Bittet um Erlaubniß fei»? Fr?unde und das
Publikum z» beii.ichrichtiqcn, daß cr fort !
fährt das Gt>ihlmach?r-G?fchäst zu bctrciben
am altcnStand, ~Schild zum rothe»St»hl,"
wo man fortwährend siiiden wird ei» schönes
Assorcincnt von
Stühlen, Schaukcl-Snchlcn,Setteeo:c.
Welche er alle versichert daß sie vom beste»
trockne» Material sind, aufs beste qearbcicet
uud un schönsten Styl? ausqeputzt sind, und
sic werde» zu Preisen verkauft die der Zeit
gemäß sind.

»i7?"Alte Stühle w?rd?» auf die allerkürze-
ste Anzeige aufs beste reparirt.

Readiiiq, März !!. bv.

<s'dward <slvmer,
Advokat

Hai friue AmiSstube verlegt «ach dcr Nord
<ite Straße, in eine der neuen Främ-OfsiceS,
dem Courthaufe gegenüber.

Reading, April 7- iz.

Aaron Albrecht,
Landmesser und Schrcibcr.

Seine Amtsstube ist in der Nord KtenStra-
ße, deni Courlhaufe gegenüber.

Reading, April 7. 1846. bv.

'S i r l a !» d a,
Herzogin vonßretagne.

lEiiie Geschichte des Alterthums.)
Dieses kleine Werkchen hat iiun die Pres-se verlassen uud ist sowohl eiuzeln als beim

Dutzend in der Druckerei dieser Zeitung zu
habe». Dasselb ecnthält in-l Scitcn, ist in

netten Elubaitd gebuiideii und kostet 37j Ct
das Exemplar, oder OZ das Dutzend.

Aechte Kaiser-Pillen.
Einen Dorrath ächter just

erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit

Steni bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
sanken in Philadelphia.

Namen. Disconto in Philad.
Bank von North Amerika* par

Northern Liberties' par
Pennsylvania* par
Pe n nTau n schi p' pa r

der Ver. Staat.' 2t bl6
Commercial Bank,* von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard ditto-f par
Girard dillo (Stephen)« in Pbil'a, geschloss
Kensington do. par
Keilstilgton Saviiig Institut a
MerchantS Bank von Philad. bctrgü. i
Moymeilsing Bankj-, par
Manuf. u. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Maniicl Labor Bauk (T.'W.Dlwtc)
Pcnnfylvaiiia Savinqs Bank betrug.
Philadelphia Bank* par
Philadelplua Savnig Justiinc gebrochii.
Philadelphia Loa» Comp. do.
Pe«» Towlischip Sav Inst.
Richards (Mark) gcbroch.
Gouthlvark SavingS Bank bctrüg.
Schttylkill Sav Institut gcbrochen
Schuvlkill ?

Si'iitl'wark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern deö Landes.
Bank von Allegheni), zu Bedford, Ungangb.

Beaver, zu Beaoer do

Swatara, zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
C hamberoburg zu Chambersburj>, j
Gettioburg* zu Genisburg I
Pittsburg, zu Pittsburg, I
Susguehaniia Co. Montrose
Chester Caunt» zu Westchester, par
Delaware Caunty» zu Ehester, par
Germantauii zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun,
Middletaun zu Middletaun I
Montgomery Co,* zu par
Nortbumberland zu Northiliiiberl. par

Berks Caunty Bank zu Reading,
Centre ditto zu Belefonte, geschlosien
City Bank zu Pittsbiirg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia par
Carliole ditto» zu CarUsle, I

> Donlestann ditto zn Doylestmm, par
(Faston zu Easton, par
Erchange ditto ;n PittsburZ, 1

Certificate ' 1
Post Noten l

Erchcinge zu HolidaySburg, !

Certificate
Erie ditto zu Erle,
Farmers u. Drovers zu Wayneshiirg 2

! do zablbar in currant Fonds ' Z
Farmers und ditto ditto zu Pittsbiirg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Fariliers «ud do zu Grcncastle gcbroch
Franklin ditto zu Washington,
Farmers Bauk v. Blicks Cty z. Bristol, par
Farmers ditto von Lancaster* zu Laneaster par
Farmers ditto, von Reading» zu Rca. par
Harrisburg ditto zu Harrisburg, 1
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
HoneSdale Bank zu Honesdale, I i

Huntingdon ditto zu Huiitingdon, ungang.
luniata ditto zu Lewistaun, ungang.
Lankaster do. zu Lankaster,
Lancaster Cauutv Bank, zu Laucaster par
Lebanon do. zu Lebanon,

do. zn Warrcn, gebrochen.
Marrictta n. Susqueh. Tradin.qCv. ungb.
Merchants u. Manuf. Bankf Pirtoburg, ' HCertificate j
Mechanics Bank, Pittsbiirg, betrug.
Monongohela ditto von Braunsville, L

Post Noten
Mincrs Bank von Pottsville, par
Northern ditto von Pa. zn Dinidass, ungb.
Northumbl. n. Colb.Bk. zu Milton, uiiqb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadcville, qefchl.
Neu Salem do. Fayette Caunty, belrüq.
Northampton Bank zu ?lllenta»ii,
N. H. Dclaw. Brucken Co. zu N.j>. gcs cbl.
Office der Bank von Pennf. Harrisb. h par.
Office do do Lancaster b par.
Office do do Reading h par.
Office do do Easton b pat.
Ziveig der V. Staaten» Pittsburg, gebroch.

do. d». d»> zu Erie, do.
do. ho. do. zu Beaver do.

Office der Schuylkill Bank, Port Carbon b
Agricul. u. Manuf. Bk. zu Carlisle, qebr
Silver Lake Bank zn Montrose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a 15
Towanda do. z» Towanda, i)<»

llnion do. zu Uiliontaiili, qebroch
Westmoreland do. zu Mrceiwbnrq, geschlo.
Wilkcsbarrc Brücken Co. zu Wilk. un.qang
W?st Brauch Bank, Williamsport, 1Z
Wyoming Bank zu Wilkcsbarrc, 1!
Pork ditto* zu Pork, I-Z

Bank zu Perrvopvlis, niigaiiq
DieNoteu vou den mit a bezeichnetrußau-

keu werden uicht in Deposit geuommen abrr
au de» betreffende» Baukcn ausgewechselt.

Die mit h btzcichutt gcbru ktiiitNote» ans
Delaware.

Bank v.Wilmington u.Brandewin*fWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par >

do. do. Zweig, Milferd, par'

Farmers Bank vom Staat Dclaw.*Dover,p
do- do. Zweigt Wilmington,p

do- Zweig, Georgetown, s
do. Zweig, New Castle, sUnion Bank, zu Wilmington, s

Kleine Noten unter 5 Thl. I bis
New Jersey,

Belvidere Bank' zu Belvidere,
'

,

Burlington Co. Bank, Medford, ,

Commerrial Bank Perth Ambop >
Cumberland Bridgeton, i
Farmers Bank* Mount Holly .
Farmers u Mechanics Bank, Rahway
Farmers u Mkcha»,cS do Middletown
Morris Co. Bant' MorriStowu
Mechanics Bank, Burliuglo»
Mechanics do Ncwark
Mechanics i, MauufacturcS do' Trenton >

Morris Canal u Br. Co. N.J. City, u»
Post Note»

"

uiigangl
Newark Bank Ins. Co' Ncwark
Orange Bank', Orange
Pcoplcs Bank, Paterson
Princcton Bank«, Prineeton ,Galen, Banking Co», Salem i
State Newark
Glate Bank* Elizabethtown
State Bank' Caii.de» ,

State Bank of Morris' MorriStow»
State Bank New Brunswik ,

Snssex Bant« Ntwron
Trenton Banking Co' Trenton r
Union Bank* Dover
Bank ofN. Brnnswick, Brunswick qebro
Farmers n. Mechanies Bank do. qebro
Franklin Bank of N.J. JerftyCitv g?bro
Hobokrn Banking Co. Hobokeu qebro
Jersev City Bank, Jersey City qebro
Mechanics Bank, Patterson qebro
Mannfaetiirers Bank, Bellville 'qebro
Menmouths Bank ofN I Freehold qeb
New Hope Del Br. Co» Lambertville

'

N I Manuf. ii Banking Co Hoboken geb
N I Protection n Lombard Bank C
Paterson Bank, Patcrson . q^bro
Statt Bank, Trenton qebro
Salem ii Phila. Manuf Co Salem gebro
Washington Banking Co Hackensack gcbi

I a et s v n's
Ä Hill-Fabrik L

und Feder - Stohr.
No. 18, West - Pennstraße, zwischen d
'lten und üten, nächste Thür zu Pearson

Stohr, Reading.
Fortwährend anf Hand:

-Veavtr, Nutria, Castor, Russisch
nupped, und wollene Hüte, von allt
Moden und Formc».

Flirr, feine tnclme, Vclvct, lackirte, lede
ne und haarige Sethniid - Kappen. Ebe
falls Leghorn Hüte zur passenden Jahrszeit.Südliche und westliche Bettfedern. Ä

tiefes wird zu den niedrigsten Bargel
Preisen verkauft. Rufet an. und sehet.

Reading, Februar S.
'

Versicherung gegen Schaden oder Werl«
durch F e « e r.

Arcidrief immerwährend.
Tic Spring«7»ai den

fellfchaft von Philadelphia,
Macht Verstcheriing, entweder für ei»

I Zeitlang oder für immerwährend, gegen Ver
Inste oder Schaden durch Feuer i? de
Stadt und auf dem Lande, an Hänfcr»Scheuern und Gebäuden aller Art; an Haus
qcrätbe, Äaiifinannsgüterii, Pferden, R,»d
Vieh, ?lckcrba»cr;e»gii>jse, Comnierciellc unFabrik-Stocrs uud Gcräthschaftc» von jede
Benennung; Schiffen und deren Ladiinq i,r
Hafen, jawohl als Mortgätscbes und Grünt
Renten, unter den höchst günstigsten Betin
gniige».

Mit G?s»ch? für Versicherung slnsiirancein Berks Caunty, oder für einige Belchrunc
über diesen Gegenstand, wende man sich per:
,ö»l,ch oder d»rch Bricfe an S. Ri-
chard«,, Rccbts Anwalt, Druckerei ke
uud Schui'lkill Jon,»als, Rcadiiiq, Pa.

5-ttorton President.Arumhhaar, Sekretär.
Direktors:

Morton McMichacl.l Libarlcs Stokcs,
Joseph Wood, j Archibald Wright,
Pt. tagiierenne, > Samuel Townsend,
Elijah Dallct, j R. W. Pomrou,

Charles W. Schreiner.
Readiilg, November l. bv.

Wichtige Bekanntmachung.
Alle Diejenigen welche Schlauch's Uiiivcrsal,
Essenz schon gebraucht haben, dient zur Nacb-
ricbt, dass von jetzt an diese wirksame u. wohh
tbäriqe Medizin jederzeit z» haben ist, in Re-
ading, in der Druckerei diescr Zciciing und
bei Karl Wissang in der 7tcn Straß?; in

Kutztaiin in der Druckerei des -Geist d. Zeit;'
in Ober Bern bei Melchior Herb, bei J.Ren-
no und au S. Himnielberger s Wirthsha»«sc; in Hamburg in der "Gchnellpost" Drucke
rei ; iu Tulpehockeu, unweit Röhreisburg, bei
John Bechtel; in Womelsdorf bei I. Jost,
Bierbrauer; iu AddamStau», an Heinrich
Stausscr's Stohr. ?Es ist jedem wohlmei-
nend gerathen, mit diefer Mcdiziu ciiienVer-
fiich zu mache». Besonders wirksam ist sie
bei Muttcrwch, Kopfschmerze», Herzklopfen,
Mangel an Eßlnst. oder wenn der Magen
das Essen nicht vertragen will, eben so wirk-sam bei Seitenstechen und Rückenschmerzen,
und anch bei Unordnungen iu dcr monatlichen
Reinigung. Für den blauen Husten der Kin-
der ist sie sehr zu empfehlcn, da sie dcnsclben
binnen kiirzcr Zeit curirt.

Friedrich Schlauch.
April 2S. bv.

Vorschriften,
gestochen von C. F. lLgel»iann, sind wieder
erhalten ». zum Berkaiif i» dieser Druckerei.


